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1. Besuche

Besonderheit: 
Ab dem 21. Dezember 2022 kein Tracking der Website mehr aufgrund einer fehlerhafte 
Einstellung des Matomo Servers. Vergleiche mit dem vorangegangenen Quartal sind daher nicht 
aussagekräftig.

An Wochentagen täglich zwischen 913  und 1.570  Besuche. Insgesamt 84.402 Besuche (- 23,9 
%). Es gab 130.274  Seitenansichten, durchschnittlich 52% der Besucher verließen die Website 
nach der Ansicht einer Seite wieder.

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer auf der Website betrug 1 Min. 39 Sek. 

Mehr als die Hälfte der Besucher (65%) benutzten Desktop-Computer (+18%) , 31% das 
Smartphone (-16%), 2% das Tablet. In diesem Quartal benutzen User wieder stärker Desktop 
Geräte, der Trend der mobilen Anwendung setzt sich nicht fort.

Meist genutzte Desktop-Browser sind mit 19,4 % Microsoft Edge, gefolgt von Chrome mit 18,6%. 
18,3% der User nutzen Firefox, 7,5% Safari und mit 2,1% den Internet Explorer. An der Spitze der 
mobilen Browser steht Moble Safari mit 15,2%.

Als Betriebssystem steht Windows 10 mit ca. 50,5% nach wie vor an der Spitze, an mobiler Stelle 
dominiert Android 12.



2. Besuchte Seiten

In diesem Quartal haben die meisten Besucher (33,3%) den Bereich 'Versorgung' angesteuert.
Vorallem haben sich 27,3% dieser User die Therapieüberwachungsbögen angesehen.  
Der Bereich 'Publikationen' war der zweitwichtigste Bereich für die User. 27,8% haben sich 
überwiegend für Empfehlungen zur Medikation und für die DGRh-Leitlinien interessiert.

Informationen zur DGRh bilden den 3. Bereich, den die User angesteuert haben (vorwiegend 
Pressemitteilungen und Informationen über die Gesellschaft).

7,4% der User interessierten sich im Bereich Wissenschaft vorallem für COVID Themen und für 
Versorgungsforschung.

Folgende Seitentitel wurden am häufgsten aufgerufen: 



3. Verweise

Von welchen Websites kamen die Besucher? 

Hier zeigt die Statistik folgendes Bild: 

62% der Besucher gelangten über Suchmaschinen auf die Website der DGRh, nur 34% griffen 
direkt auf die Website zu.

Betrachten wir die direkten Zugriffe, wurden 120 Besucher über die Website rheumanet.org auf 
die dgrh.de verwiesen. Direkte Zugriffe erfolgten auch über die Website rheuna-check.de und über
primomedico.com.

Wohin gingen die User nach dem Besuch, welche Links klickten sie an?



26,6% der User besuchten die AWMF-Website. Desweiteren besuchten 19,9% der User die Website
der Rheumaakademie. Zum DGRh-Kongress ließen sich 7,7% der User weiterleiten. 

Von welchen sozialen Netzwerken gelangten Besucher auf die Website der DGRh?

Die sozialen Netzwerke haben im letzten Quartal keine große Rolle bei der Userbindung gespielt.
Nur 370 Besucher gelangten über soziale Netzwerke auf die Website der DGRh. 

Das soziale Netzwerk Facebook ist mit 61% nach wie vor das stärkste Medium, um Besucher auf 
die Website der DGRh zu lotsen. Twitter nimmt mit 37% den zweiten Platz ein. Instagram (nur 2%)
und Youtube (1%) haben an Bedeutung verloren.

4. Downloads

Insgesamt gab es dieses Quartal 45.449 Downloads.
Am häufgsten wurden Therapieüberwachungsbögen über Methotrexat, Adalimumab, Leflunomid,
Antimalariamittel und Sulfasalazin heruntergeladen. 

5. Suche

Welche Suchbegriffe haben Besucher in die Suchmaschinen eingegeben, bevor sie auf die 
Website der DGRh geführt wurden?

Gesucht wurden vorallem Informationen zu Therapieüberwachungsbögen und zur DGRh. 



Interne Suche

Betrachten wir die interne Suche, wird vorallem nach Therapieüberwachungsbögen gesucht. Über
die interne Suche wurde ebenso nach Vaskulitis, Medikamenten und Informationen zu Corona 
gesucht.


